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Projektanmeldung „Benchmarking der Abwasserentsorgung in Thüringen“ 

 

 Ja, wir melden uns hiermit zu dem Projekt „Benchmarking der Abwasserentsorgung in 
Thüringen 2016“ an.  

 
Eine Teilnahme am Projekt ist mit Kosten gemäß Preismodell (siehe Rückseite) verbunden. Die Hochschule Schmal-
kalden sowie deren Kooperationspartner garantieren die vertrauliche und anonyme Behandlung der bereitgestellten 
Daten. Jeder Projektteilnehmer erhält eine Bestätigung mit Vertraulichkeitserklärung. 
 

 Wir benötigen zur Entscheidungsfindung unverbindliche Projektinformationen und neh-
men deshalb an der (kostenfreien) Informationsveranstaltung am 18. April 2016 von 
15:00 – 17:00 Uhr an der Hochschule Schmalkalden teil. 

 

 
 
 
 ------------------------------------------ ---------------------------------------------------- 
 Ort, Datum Unterschrift 
 

 
 

Falls „Ja“: Informationen bezüglich des Abwasserentsorgers           -bitte ausfüllen- 
 

 angeschlossene Einwohnerwerte:       ..……………………..... 

 Unternehmenssparten: Abwasser  
 Abwasser & Wasser  

 verschiedene Sparten (z.B. & Gas)  

 Rechtsform: Eigenbetrieb  
 GmbH & AG  
 Zweckverband  
 Regiebetrieb  

 
 
 

 
 
 
 

Anmeldung zu dem Projekt  

„Benchmarking der Abwasserentsorgung in Thüringen“ 



 

Leistungsbeschreibung zu dem Projekt 

„Benchmarking der Abwasserentsorgung in Thüringen“ 

 
Leistungen der Hochschule Schmalkalden mit Rödl & Partner: 
 
 Laufende fachkundige Aktualisierung des thüringischen Fachkonzeptes 

 

 Bereitstellung der zur EDV-gestützten Datenerhebung erforderlichen Unterlagen und Erläu-
terungen (MS-Excel basierend oder Online-Datenerhebung)  
 

 Unterstützung und Betreuung der Projektteilnehmer bei der Datenerhebung sowie Interpre-
tation der Ergebnisse durch kompetente Ansprechpartner (Telefon-Hotline) 

 

 Zeitnahe Erstellung und Versendung des Individualberichts und der Kennzahlenanlage 
(anonymisierte und graphische Aufarbeitung der ermittelten Kennzahlenergebnisse und 
Benchmarks sowie Optimierungshinweise und Handlungsempfehlungen)  
 

 Vertraulichkeitserklärung über die Anonymität und vertrauliche Behandlung der betrieblichen 
Daten 
 

 Zeitreihenauswertung der Ergebnisse (bei wiederholter Teilnahme) 
 

 Erstellung einer Zusammenfassung zu den Ergebnissen des Projekts und Übermittlung in 
digitaler und ausgedruckter Form (Projektbericht) 
 

 
 
Leistungen des Projektteilnehmers: 
 
 Die Projektteilnehmer unterstützen die Projektbearbeitung durch zeitnahes Bereitstellen der 

notwendigen Daten in Form der Datenerhebungsdatei 
 
 

Preismodell zur Teilnahme am Projekt  

„Benchmarking der Abwasserentsorgung in Thüringen“ 

(Dies beinhaltet Hilfestellungen bei Datenerhebung und Qualitätssicherung.) 
 
 
Erstmalige Teilnahme (unabhängig von Einwohnerwerten):                      2.185,00 € 
 
Wiederholte Teilnahme (abhängig von Einwohnerwerten): 

                   ≤  10.000                                                                                  1.184,00 € 
  > 10.000  ≤ 100.000                                                                                1.395,00 € 
                  > 100.000                                                                                   1.795,00 €        
 
 
Es handelt sich um Netto-Preise zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer. Die Rechnungsstellung er-
folgt in Form einer 1. Teilrechnung (50% des Rechnungsbetrages) mit Übergabe der Datener-
hebungsdatei an den Teilnehmer (September 2016) und einer 2. Teilrechnung (50% des Rech-
nungsbetrages) mit Übergabe des Individualberichts an den Teilnehmer (März 2017). 

 
  
 


